[image: image2.jpg]FDP





Stadtratsfraktion

Saarbrücken



	Datum:
	21.07.2011
	FDP/0820/11

	AntragstellerIn:
	Herr Friedhelm Fiedler
	

	SachbearbeiterIn:
	 Bender, Marie
	

	Telefon:
	0681 905 - 1745
	

	Telefax:
	0681 905 - 1747
	

	E-Mail:
	marie.bender@saarbruecken.de
	

	Beratungsfolge und Sitzungstermine

Gremium

Sitzungsdatum

Status

Ausschuss für Bau, Verkehr und Freiraum  

24.08.2011
öffentlich
Stadtrat der Landeshauptstadt Saarbrücken  

06.09.2011
öffentlich


	Betreff:
Einrichtung eines Parkplatzes im Turnerweg in Bischmisheim


	Beschlussvorschlag:
Im Zuge einer Verkehrsentlastung des Turnerwegs und der Friedrich-Ebert-Straße in Bischmisheim zwischen Hochstraße und der Grundschule ist das Parken im Straßenraum künftig ausschließlich den Anwohnern vorbehalten, ansonsten herrscht striktes Halteverbot. Jedweder andere ruhende Verkehr wird auf den Parkplatz im Turnerweg konzentriert, der hierzu befestigt wird. In das Projekt sind auch die Grundschule sowie die Kindertagesstätte Bischmisheim einzubeziehen, um einerseits als Multiplikator gegenüber den Eltern aufzutreten und andererseits auch beim eigenen Personal für die Annahme dieses Parkplatzes zu werben.




Begründung:
Das betreffende Straßenstück befindet sich zwischen der Bushaltestelle Turnerweg in der Hochstraße und den genannten pädagogischen Einrichtungen und stellt somit einen Teil des Schulwegs vieler Kinder dar. Der Turnerweg verfügt aber nur auf einer Seite über einen richtigen, jedoch schmalen, Gehweg. Auf der anderen Straßenseite ist zwar ebenfalls eine bauliche Abgrenzung zur Straße gegeben, zur Nutzung aber ungeeignet, da der Weg zu schmal ist und zudem durch Poller, eine vorspringende Mauer und starken Bewuchs zusätzlich verengt wird.

Andererseits wird gerade dieser Abschnitt aber von vielen Eltern und Angestellten genutzt, da er der einzig befahrbare Zugang zu Schule und Kindergarten ist. Einer dadurch vorgezeichneten Gefährdung der Schüler kann nur durch einen geänderten Verkehrsfluss begegnet werden, der den Besuchsverkehr im oberen Turnerweg abgreift und auf den vorhandenen Parkplatz lenkt.

Eine Einbeziehung der betroffenen Einrichtungen ist sinnvoll, um die Akzeptanz der Maßnahme zu erhöhen und auf eine Sensibilisierung der Eltern für die Gefahren des Verkehrs auf dem Schulweg hinzuwirken. Zudem sollten die Angestellten den Eltern ein gutes Beispiel sein, indem sie selbst den öffentlichen Parkplatz benutzen.
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